WOLLEN WIR EINE SPIRITUELLE WELT IN FRIEDEN, GESUNDHEIT, WOHLSTAND ?
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Arbeitslosigkeit
Arbeit und Ausbildung für Alle

Armut, Not
Einkommen - Wohlstand für Alle

Hunger, Durst
Gesunde Nahrung u. sauberes Wasser für Alle

Ausbeutung, Unterdrückung
Selbständigkeit, Selbstverwirklichung

Indoktrination, Unfreiheit, Sklaverei
Selbstbestimmung, Freiheit

Mord, Raub, Vergewaltigung, Wirtschaftsverbrechen
Nächstenliebe, Gewaltlosigkeit, 

Verbrechen, Gefängnisse
Selbstgenügsamkeit, Gerechtigkeit für Alle

Terrorismus, Töten
Wertschätzung gegen Jeden, Friedfertigkeit, Leben schützen

Waffen, Armeen, Kriege
Unbesiegbarkeit für alle Völker

Umweltzerstörung, Naturkatastrophen
Einklang mit der Natur, Naturunterstützung

Angst, Trägheit, Unintelligenz
Sebstvertrauen, Lebendigkeit, Kreativität

Depression, Haß
Freude, Zuneigung, Liebe

Eigensucht, Gier, Verlogenheit
Solidarität, Großzügigkeit, Aufrichtigkeit

Drogensucht, Alkoholismus, Sexismus
Natürlichkeit, Einfachheit, Liebe

Krankeit, Epidemien, Siechtum
Gesundheit, langes Leben

Rücksichtslose Ausbeutung und Mißbrauch der Natur
Respekt und Verantwortung für den Planeten Erde
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Und das Alles innerhalb der nächsten 2-5 Jahre 

zu Kosten von weniger als 1 €/$ pro Einwohner pro Jahr ?
Ein Offener Brief an Präsident Bush, die Kongressabgeordneten und an die menschenfreundlichen, wohlhabenden, friedliebenden Bürger der USA und der Welt (Okt. 2001)

Maharishis Vorschlag für dauerhaften Weltfrieden
Seit die Regierung der USA - mit der wirksamsten militärischen Verteidigung der Welt und einem Budget von über 360 Milliarden Dollar pro Jahr - hoffnungslos versagte, ihre Nation gegen Feindesangriffe zu verteidigen, stellt sich die Frage, welche Hoffnung für irgendeine Nation besteht, sich mit Waffen gegen Feinde zu schützen?

Zwei Methoden der Vergangenheit haben versagt
Heute müssen wir aufwachen und Zuflucht in unserer inneren Weisheit zu einer wirksameren Methode suchen, einer Methode, die besser ist als die beiden, die versagt haben:


Verhandlungen, die zu oberflächlichen Friedensverträgen führen 


Verwendung von destruktiven Waffen 

Seit 1000 v. Chr. gab es über 8.000 Friedensverträge, und jeder dauerte im Durchschnitt nicht länger als 9 Jahre, d.h. Es wurde nach durchschnittlich 9 Jahren wieder zu den Waffen gegriffen.

Der Völkerbund wurde mit der Absicht gegründet, ein Gesprächsforum für die Nationen zu bilden, sodaß keine Missverständnisse innerhalb der Nationen entstehen. Man hielt Kommunikation für ein wirksames Mittel, um Kampf und die Anhäufung von Militärmacht zu ersetzen.

Der Völkerbund wurde 1920 gegründet, um sicherzustellen, daß der 1. Weltkrieg 'der Krieg war, der alle Kriege beendet'. Zwanzig Jahre später begann der 2. Weltkrieg.

Das Versagen des Völkerbundes war der Anlass, die Vereinten Nationen zu gründen. Die Vereinten Nationen wurden 1945 gegründet, um ein für allemal Kriege und Konflikte zu beenden. Seitdem gab es 150 größere Kriege.

__________________________________________________________________________________
Es ist offensichtlich, daß politische Verhandlungen, Verträge und der Einsatz von Waffen für die Schaffung eines dauerhaften Friedens niemals erfolgreich waren.

Welchen Weg gibt es, aus dieser misslichen Lage heraus zu kommen?
Maharishi sagt : "Nur eine neue Saat wird eine neue Ernte bringen.

Nur eine neue Philosophie und neue Bemühungen, die auf neuem Wissen gründen, werden den uralten Traum der Weisen, nämlich die Verhütung von Verbrechen, Terrorismus und Kriegen erfüllen und dauerhaften Weltfrieden bewirken."

Es liegt auf der Hand, daß Weltfrieden sehr zerbrechlich ist, wenn die Beziehung zwischen den Nationen auf künstlichen Friedens- und Harmoniekonzepten beruht – Verhandlungen, um die Stimmungen und Launen der Nationen zu ändern – so wie es das Konzept der Vereinten Nationen und aller sogenannten wohlmeinenden Organisationen vorsah.

Das Wissen und die Erfahrung des vollständigen Naturgesetzes, das die unendliche Vielfalt des sich ewig ausdehnenden Universums auf unbesiegbare Weise regiert, liefert die Antwort.

Nehmen wir eine Lektion aus der Geschichte zu Hilfe
Weil Verhandlungen und Waffen versagten, den Frieden innerhalb der Familien der Nationen zu sichern, ist es nicht sinnvoll, diesen Pfad der Versagens weiter zu verfolgen.

Es ist durchaus möglich, daß sich die USA weiterhin an Terroristen rächen und fortfahren, den Terrorismus Monat für Monat, Jahr für Jahr zu überwältigen, aber letztendlich ist das Ergebnis eine Kette der Zerstörung von beiden Seiten.

Wir erinnern uns, wie die US-Regierung gegen Hitler aufstand, um die Zerstörung aufzuhalten. Ist es nun klug, daß die USA die Rolle Hitlers übernimmt und ein weltweites Zerstörungsprogramm einleitet?

Wir möchten niemals Präsident Bush mit Hitler vergleichen. Aber welch andere Interpretation gibt es, wenn jetzt daraufhin ein Weltkrieg beginnt? Jeder kriegführende Militärchef hatte gute Gründe für seine Kriegführung. Es ist die kriegerische Haltung und Handlung, welche die Welt vernichtet. Es ist bedeutungslos, wer dabei die Rolle der sogenannten Guten spielt.

Als Hitler den Krieg begann, standen alle Deutschen hinter ihm. Nur im Ausland gab es Kräfte, die seiner wilden Raserei entgegenwirkten.

Es zeugt nicht von Weisheit, Pläne für eine fortdauernde Zerstörung zu schmieden und zu unterstützen, wenn diese in der Vergangenheit nicht funktionierten. Warum sollte es jetzt funktionieren ?
Mit der US-Regierung und den NATO-Alliierten auf der einen Seite und den Terroristen auf der anderen Seite wird das Leben auf der Erde in Flammen aufgehen – sei es das amerikanische Leben, das deutsche Leben, das chinesische Leben, das afghanische Leben oder irgend ein anderes Leben. Können sich die Widerstand leistenden Amerikaner vorstellen, wieviel von Amerika und den alliierten Ländern verbrennen wird durch diesen verbissenen Wettstreit der Zerstörung von beiden Seiten?

In diesem Fall wird das Schicksal auf beiden Seiten die Zerstörung sein – sowohl bei den Terroristen als auch denen, die sich Friedensstifter nennen.

Kann das gegenwärtige nationale Verteidigungssystem der Länder heute ein Land vor Weltraumkriegsführung, chemischer oder biologischer Kriegsführung, Informationskriegsführung oder Kriegsführung mit gelenkten Flugkörpern, selbstmörderischen Angriffen oder anderen destruktiven Systemen schützen, bei denen der Feind sichtbar oder unsichtbar ist?

Wenn die US-Regierung und die Amerikaner glauben, daß sie den Terrorismus zerstören können, indem sie beginnen, Terroristen zu vernichten, dann sollten sie verstehen, daß jeglicher Schritt in Richtung Zerstörung destruktive Rückwirkungen nach sich zieht und nur dazu dient, mit der Zeit Wellen der Zerstörung zu schaffen. Das ist ein universelles Naturgesetz – Aktion und Reaktion – "Du erntest, was du säst."

Es gilt, die Tatsachen realistisch zu betrachten. Der Präsident der USA und alle NATO–Verbündeten sollten verstehen, daß jeglicher Krieg, wo und durch wen immer er ausgelöst wird, dazu beiträgt, Kriege als solche auf ewig fortzuführen, wie es über Jahrhunderte hin gewesen ist.

Die Weisheit dieses wissenschaftlichen Zeitalters verlangt, die Ursache aller Kriege zu eliminieren.

Wir machen diese logische Schlussfolgerung, weil wir wissen, daß wir eine Lösung haben.
Der amerikanische Kongreß hat im Juni 2002 ca. 40 Milliarden Dollar für den Kampf gegen Terrorismus genehmigt. Wenn er ernsthaft den Terrorismus beseitigen möchte, dann sollte er 1 Milliarde Dollar davon in die Stiftung zur Schaffung des Friedens in der Welt für den Einsatz der Vedischen Friedenstechnologien geben.

Aber wenn die Regierung des Landes nur Bomben bezahlt und damit noch schlimmere Angriffe auf die amerikanische Bevölkerung riskiert, sollten die erfolgreichsten, friedliebenden Bürger Amerikas und der Welt diese Stiftung bilden, um einen neuen, wissenschaftlich erprobten Ansatz zur Friedensschaffung auszuprobieren.

__________________________________________________________________________________
Lösung
Die intelligente Vergeltung für Terrorismus ist die vollständige Ausrottung des Terrorismus, nämlich indem ein sehr starker Einfluss von Positivität, Harmonie und kreativer Intelligenz im Weltbewußtsein geschaffen wird, sodaß keinerlei negative Strömungen aufkommen.

Wir haben Wissen über und Erfahrung mit dem vollständigen Naturgesetz, welches die unendliche Vielfalt des sich ständig ausdehnenden Universums auf unbesiegbare Weise regiert.

Mit diesem Wissen um die unbezwingbare Kraft des vollständigen Naturgesetzes können wir unter unterstützender Verwendung der neuesten Theorien und Technologien der modernen Naturwissenschaft basierend auf der überlieferten Vedischen Literatur und der von Maharishi begründeten Wissenschaft des 

Bewußtseins, einen unbesiegbaren, unzerstörbaren Einfluss von Positivität und Harmonie und einen undurchdringlichen Schutzschild gegen Haß und Kriegsleidenschaft im Weltbewußtsein schaffen.

__________________________________________________________________________________
In der Vedischen Sprache heißt das Einheitliche Feld Parame Vyoman - reines Transzendentales Bewußtsein, in sich selbst hell wach und ausserhalb der Reichweite von irgend etwas - jenseits von Raum und Zeit. Deshalb ist es unbesiegbar, überall und für alle Zeiten. Das ist der Handlungsbereich der vedischen Verteidigungstechnologie.

Es überrascht, daß selbst der Präsident der USA und seine verantwortlichen Regierungsmitglieder von diesem Wissen keine Ahnung hatten, welches der Welt schon seit Jahrzehnten bekannt ist.

Wir laden den weltbekannten Physiker Dr. John Hagelin ein, die US-Regierung zu beraten und Amerika und die Welt vor der Zerstörung zu retten.

__________________________________________________________________________________
Unbesiegbare Verteidigungsstrategie
ultra-modern und uralt und ewig

Dieser Vorschlag für immerwährenden Weltfrieden basiert auf den umfangreichen Forschungsarbeiten der letzten 40 Jahre. Über 600 wissenschaftliche Studien an über 200 Universitäten und Forschungsinstituten in 30 Ländern beweisen den großen Nutzen von Maharishis Technologie des Weltfriedens – der Transzendentalen Meditation und des TM-Sidhi-Programms einschließlich des Yogischen Fliegens – in den Bereichen der Physiologie, Psychologie und der nationalen und globalen Gesellschaft.

Wir organisieren ein Gruppe von zuerst 40.000 Experten, die über das Wissen des Einheitlichen Feldes des Naturgesetzes verfügen und welche die Technologie des Einheitlichen Feldes (aus der Sicht der Physik), die Technologie der Phasengrenze und des Verbindungspunktes (aus der Sicht der Chemie), die Technologie der Mengenlehre mit der Nullmenge als Quelle aller Mengen (aus der Sicht der Mathematik) und die Technologie des Bewußtseins (aus der Sicht der Physiologie, deren Strukturen und Funktionen in Begriffen des Bewußtseins definiert wurden) in der Praxis anwenden.

Von Seiten der heutigen Wissenschaften wurden diese Werte alle als zufriedenstellend, unterstützend und authentische Bestätigung für die Bewußtseinstechnologie, die Seine Heiligkeit Maharishi Mahesh Yogi aus der überlieferten Vedischen Literatur in Begriffen von Vastu Shanti, Graha Shanti und Yagya wieder ans Licht gebracht hat, befunden.

Unüberwindbaren Einfluß von Positivität schaffen
Die Ausübung dieser Vedischen Verfahren in Verbindung mit Maharishis Vedischer Bewusstseinstechnologie, der Transzendentalen Meditation und der Fortgeschrittenentechniken wie dem TM-Sidhi-Programm einschließlich des Yogischen Fliegens, ruft einen starken Einfluss der Positivität, Harmonie und der Integration im Weltbewußtsein hervor. Dies verhindert den Ausbruch negativer Tendenzen in der Welt und mündet automatisch für alle zukünftigen Zeiten in dauerhaftem Frieden und in Glück auf der Welt.

Unbesiegbarkeit durch integriertes Bewußtsein der Nationen
Wir sollten in unserem wissenschaftlichen Zeitalter klüger sein als die Verwalter vergangener Zeitalter, und es sollte uns gelingen, innerhalb der Nationen ein hoch integriertes, kohärentes Bewusstsein zu schaffen, in dem keine negativen Tendenzen aufkommen können.

Es ist offensichtlich, daß die einzige erfolgreiche Maßnahme für eine wirkungsvolle Verteidigung darin besteht, die Entstehung eines Feindes zu verhindern.

__________________________________________________________________________________
Stiftung für dauerhaften Weltfrieden
Stiftung mit 1 Milliarde Dollar

Sofort benötigt wird eine Stiftung mit einer Milliarde Dollar, um als Initialgruppe 8.000 junge Männer in den USA und 40.000 aus traditionellen vedisch orientierten Familien in Indien dauerhaft (in Indien auf der Basis von $ 100 – 200 pro Person und Monat) zu engagieren, damit sie die Programme zur Belebung der einenden und nährenden Kraft der Intelligenz der Natur ausüben und damit Kohärenz, d.h. Geordnetheit im Weltbewußtsein herstellen, erhalten und die Grundlage aller Negativität beseitigen.

Es muß doch ein paar friedliebende Milliardäre in der Welt geben, die unser Angebot verstehen können und welche die erforderliche Stiftung sofort, in einem Tag bilden können, um diesen neuen friedvollen Ansatz zur Schaffung dauerhaften Weltfriedens auszuprobieren! Aufgrund der Dringlichkeit der Situation wird vorgeschlagen, daß jemand, der in der Lage dazu ist, die Summe von einer Milliarde Dollar vorstreckt, anstatt daß sie gespendet wird; dieses Vorschießen erlaubt uns, das Programm umgehend zu beginnen, und dann werden wir den Betrag von den erwarteten eingehenden und bereits eingegangenen Spenden wieder zurückerstatten.

________________________________________________________________

Besser spät als nie
In der Vergangenheit haben wir oft an die Reichen appelliert, die - wären sie aktiv geworden - Amerika und die ganze Welt vor der gegenwärtigen Tragödie hätten bewahren können. Unser Ruf wurde nicht beantwortet. Jetzt schwebt die Gefahr eines weltweiten Krieges über unseren Köpfen, und wir laden die führenden Köpfe der Welt ein, eine Stiftung zum Wohl einer permanenten Gruppe von Friedenshütern einzurichten, für eine Gruppe von 40.000 Yogischen Fliegern (Sidhas) und Ausübenden der Vedischen Yagyas in Indien.

Wir zeigen im Folgenden (als Beispiel) eine Anzeige, die vor einem Jahr (September 2001) in der Presse veröffentlicht wurde und am 23.September im Wall Street Journal, im International Herald Tribune in Europa und in der Londoner Financial Times erschien:

Http://www.unbesiegbar.de/anzwelt.pdf
http://maharishi.invincibledefence.org/ad_proposal_world_peace/ad_proposal.html
__________________________________________________________________________________
Selbstverständlich haben wir viele Jahre lang um Mitwirkung gebeten, um mit unserem Wissen um das Naturgesetz mit der modernen Wissenschaft sowie der überlieferten Vedischen Wissenschaft des Bewußtseins Kriminalität und Terrorismus zu beenden; aber die Weisen unserer Generation haben diesem Wissen keine Beachtung geschenkt, und jetzt befinden wir uns in der Situation eines beginnenden Weltkrieges. Wähle Deinen Weg. Jeder ist frei, seinen Weg zu wählen.

Seit Jahren war es uns eine besondere Freude, den Menschen mitzuteilen, daß wir Kriminalität und Terrorismus beenden können, aber die Menschen müssen sich selbst überlegen, was gut für sie ist. Wir wiederholen unser Angebot an die Welt, und wir werden es so lange wiederholen, bis wir den Weg zur Etablierung einer Grundlage für dauerhaften Weltfrieden mit Hilfe einer ausreichend großen Stiftung gebahnt haben, damit unsere Bemühungen auf alle Zeiten nicht wegen fehlender finanzieller Mittel enttäuscht werden.
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Theoretische Grundlagen des Maharishi-Effekts, wie er von Gruppen Yogischer Flieger erzeugt wird
Auszüge aus: Orme-Johnson, D.W. & Dillbeck, M.C. (1987). Maharishis Programm zur Schaffung von Weltfrieden: Theorie und Forschung.
Aus: Modern Science and Vedic Science, 1, Bd. 2, S.206-259.

Die Ursache von Krieg und Terrorismus: Stress im kollektiven Bewusstsein. Maharishi identifiziert die Quelle aller Konflikte der Gesellschaft in Stress im kollektiven Bewusstsein der Nation und der Welt. Stress im kollektiven Bewusstsein, so stellt Maharishi fest, ist das Resultat von Fehlern und Leiden seiner Bürger und hat letzten Endes seine letzte Basis in der Verletzung der Naturgesetze durch die Individuen einer Gesellschaft (Maharishi Mahesh Yogi, 1986, S. 98). "Verletzungen der Naturgesetze" sind Handlungen, die nicht im Einklang mit der Natur sind, die den Fortschritt, die Entwicklung und das Glück im menschlichen Leben steuert.

Kollektives Bewusstsein. Die fundamentale Kraft, die Maharishi zufolge die Qualität des gesellschaftlichen Lebens bestimmt, ist das kollektive Bewusstsein der Gesellschaft. Das kollektive Bewusstsein einer sozialen Gruppe ist die Ganzheit des Bewusstseins der gesamten Gruppe. Jede Ebene der Gesellschaft wird so als etwas gesehen, was sein eigenes kollektives Bewusstsein hat – wie etwa das Familienbewusstsein, das Gemeinde- oder Landkreisbewusstsein, das Stadtbewusstsein, das Bundeslands- oder Provinzbewusstsein, das Staats- oder auch das Weltbewusstsein (Maharishi Mahesh Yogi, 1977, S. 123-124). Wie das Bewusstsein eines Individuums die Qualität seines Denkens und Verhaltens determiniert, so existiert also auch ein anderer Typ des Bewusstseins für die Gesellschaft als Ganzes – ein kollektives Bewusstsein für jede Familie, jede Stadt, jedes Bundesland und jede Nation, das seine eigene Wirklichkeit hat und seine eigenen Entwicklungsmöglichkeiten. Die Qualität des kollektiven Bewusstseins einer Gesellschaft ist eine direkte und empfindsame Wider-spiegelung der Ebene des Bewusstseins seiner individuellen Mitglieder. (Maharishi Mahesh Yogi, 1977, S. 122).

Eine Illustration des kollektiven Bewusstseins ist vielleicht in der allgemeinen Erfahrung zu finden, dass jede Familie eine charakteristische Empfindung auslöst, ein bestimmtes Gefühl, das mit ihr assoziiert ist. Ähnlich sind auch die Verhaltensmodi und kulturellen Werte verschiedener geographischer Ortschaften oder sogar von Staaten als Ganzem klar unterscheidbar. Die Qualität des kollektiven Bewusstseins auf jeder untergeordneten Ebene trägt zur Qualität des kollektiven Bewusstseins auf der hierarchisch höheren Ebene bei. So wird zum Beispiel die Qualität des nationalen Bewusstseins beeinflusst von der Qualität des kollektiven Bewusstseins jedes Bundeslandes oder -staats: Ein hauptsächlich landwirtschaftlich bestimmtes Bundesland bringt etwa seinen eigenen typischen und einzigartigen Einfluss in das nationale Bewusstsein hinein (Maharishi Mahesh Yogi, 1977, S. 122).

Reziproker Einfluss. Der Einfluss jedes Individuums ist wichtig, um eine friedliche und harmonische Gesellschaft hervorzubringen. Gemäss Maharishi (1977, S. 124) gibt es eine reziproke, also sich wechselseitig beeinflussende, Wirkung zwischen dem individuellen Bewusstsein und dem kollektiven Bewusstsein. Das heißt, jedes Individuum beeinflusst das kollektive Bewusstsein der Gesellschaft und zur selben Zeit wird jedes Individuum wiederum auch vom kollektiven Bewusstsein beeinflusst. Das Bewusstsein des Individuums ist die Grundeinheit des kollektiven Bewusstseins. Daher kann das kollektive Bewusstsein einer Nation oder der Welt nur durch eine Verbesserung des individuellen Bewusstseins verbessert werden. Wie bereits vorher festgestellt, beide – individuelles und nationale Bewusstsein – werden durch die Entwicklung höherer Bewusstseinszustände bereichert.

Felder. Jede Ebene des kollektiven Bewusstseins kann als ein Feld vorgestellt werden, das die gesamte Gesellschaft durchdringt. An der Grundlage aller Ebenen des kollektiven Bewusstseins liegt das Einheitliche Feld aller Naturgesetze, das Feld reinen Bewusstseins (Maharishi Mahesh Yogi, 1986, S. 74-75). Gemäss Maharishi kann durch die direkte Erfahrung dieses Feldes reinen Bewusstseins von Individuen dieser Gesellschaft ein friedvoller Einfluss in der Nation und der Welt geschaffen werden.

Kohärenz im kollektiven Bewusstsein. Die primäre Determinante der Lebensqualität in der Gesellschaft ist laut Maharishi der Grad der Kohärenz oder Integration im kollektiven Bewusstsein (Maharishi Mahesh Yogi, 1986, S. 80-89). Maharishi stellt fest, dass das Ergebnis eines kohärenten kollektiven Bewusstseins eine Integration zwischen den individuellen Wünschen und Bedürfnissen und jenen der Gesellschaft als Ganzem ist. Die Fähigkeit, spontan seine eigenen Interessen zu erfüllen und dabei einen Beitrag für das gesellschaftliche Interesse zu leisten, basiert auf dem Grad, in dem das individuelle Bewusstsein sich mit dem Einheitlichen Feld aller Naturgesetze identifiziert. Dies deshalb – weil das Einheitliche Feld die Ebene in der Natur ist, die die Fähigkeit hat, alle Aspekte der Natur gleichzeitig miteinander zu koordinieren und zu lenken – eingeschlossen alle Aspekte der Gesellschaft (Maharishi Mahesh Yogi, 1986, S. 75). Der Grad, in dem die Gesellschaft als Ganzes eine harmonische Verhaltensqualität entfaltet, hängt ab von dem Grad, in dem die individuellen Mitglieder der Gesellschaft einen integrativen Einfluss im kollektiven Bewusstsein aus dem Einheitlichen Feld erzeugen. Daher ist das Kohärenzniveau des kollektiven Bewusstseins letzten Endes abhängig von dem Anteil der Gesellschaftsmit-glieder, die regelmässig das Einheitliche Feld erfahren, wie nachfolgend erörtert wird (Maharishi Mahesh Yogi, 1986, S. 74-77).

Frieden und kollektives Bewusstsein. Maharishis Verständnis vom Frieden ist keinesfalls das eines Zustandes der Musse und Trägheit, der Stagnation und Starrheit oder der Passivität, sondern vielmehr das eines Zustandes lebendiger, kreativer und dynamischer Wechselwirkungen unter den verschiedenen Elementen und Gruppen des gesellschaftlichen Systems, bei denen alle Verhaltensweisen gegenseitig unterstützend und harmonisch sind. Das Einheitliche Feld ist selbst die Grundlage für dauerhaften Frieden, weil es jener Zustand ist, in dem die unendliche Dynamik des Universums in einer geordneten und ausgewogenen Struktur des Naturgesetzes vereinigt ist (Maharishi Mahesh Yogi, 1986, S. 74-76). Diese Kombination von Vereinigung, Balance und dynamischer Kreativität ist genau das, was im Weltbewusstsein benötigt wird, um Frieden zu etablieren.

Weil das Einheitliche Feld die grundlegendste Ebene des individuellen und kollektiven Bewusstseins ist, ist dieser dynamische Zustand des Friedens der Grundlage der Gesellschaft bereits innewohnend. Es bedarf nur seiner Belebung im Bereich der bewussten Denkebene der Individuen, damit diese Qualität unendlicher Dynamik und Harmonie in das soziale Leben einströmen kann, um einen Zustand dauerhaften Friedens zu begründen.

Quellen

Maharishi Mahesh Yogi. (1977). Creating an Ideal Society [dt.: Verwirklichung einer idealen Gesellschaft]. Rheinweiler, Bundesrepublik Deutschland, MERU Press.

Maharishi Mahesh Yogi. (1986). Life supported by natural law [dt.: Leben – unterstützt durch das Naturgesetz]. Washington, DC: Age of Enlightenment Press.
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Veröffentlichte Forschungsergebnisse über TM und Yogisches Fliegen: Zusammenhang zwischen kohärenzerzeugenden Gruppen und dem Rückgang von Kriegstoten, Gewaltanwendungen und Kriminalität

· Weniger Kriegstote – Israel 1983 – Über einen Zeitraum von 2 Monaten erbrachte eine Studie - bei täglicher Auswertung - eine signifikante Abnahme der Zahl der Kriegstoten im benachbarten Libanon, solange die in Israel stationierte Gruppe die statistisch erforderliche Teilnehmerzahl aufwies (bis zu 76% Verringerung.) Während dieser 2 Monate gingen in Israel Kriminalität, Verkehrsunfälle und Brände drastisch zurück. Andere, eventuell hierfür ausschlaggebende Gründe, wie Wochenenden, Urlaubszeit, Klima, etc. wurden in die Statistik mit einbezogen. (Journal of Conflict Resolution 32:776-812, 1988 and Journal of Conflict Resolution 34: 756-768, 1990) 

· Veringerte Kriminalität – Washington Okt. 1981 bis Okt. 1983 – Diese 2-Jahres-Studie mit wöchentlichem Abgriff der Daten erbrachte einen kausalen Zusammenhang zwischen der jeweiligen Grösse der kohärenzerzeugenden Gruppe in Washington D.C. und der signifikanten Abnahme von Gewalttate. Die jeweils wöchentlich erhobenen Zahlen hierzu zeigten im Jahresmittel eine Verringerung um 11.8% Gesondert hierzu durchgeführte Studien bewiesen, dass diese Veränderung unabhängig waren von anderen, eventuell in Frage kommenden Ursachen wie Veränderung im Alter der Bevölkerung, Nachbarschaftsprogrammen oder polizeilicher Verfahrensweisen. (Journal of Mind and Behavior 9: 457-486, 1989.) 

· Verringerte Kriminalität – U.S.-Städte, 1972 – 1978 – Während dieser 7 Jahre ergab eine Studie in 160 untersuchten Städten (ausgesucht nach dem Zufallsprinzip) eine Verringerung der Kriminalitätsrate in jenen Städten mit drastisch wachsender Zahl TM-ausübender Personen. Der Studie zugrunde lagen Daten des FBI Uniform Cime Index total unter Berücksichtigung kriminalitätsbeeinflussender Variablen. (Journal of Mind and Behavior 9: 457-486, 1989.) 

· Verringerte Gewalttätigkeiten – Kohärenzerzeugende Versammlungen in Manila, New Dehli, Puerto Rico und Washington D.C., bewirkten alle einen statistisch auffälligen Rückgang von Gewalttätigkeiten. Anwendbare alternative Erklärungen wurden in die Untersuchungen miteinbezogen, ergaben aber keinen nennenswerten Einfluss. (Journal of Mind and Behavior 8:67 - 104, 1987.) 

· Verringerte Gewalttätigkeiten – Washington D.C. 1993 – Diese aufwendigste Studie, ein 6 Mio. US-$ teures, nationales Demonstrationsprojekt, untersuchte die Effektivität einer kohärenz-erzeugenden Gruppe bei der Verringerung von Kriminalität, sozialem Stress und der Verbesserung der Effektivität der Regierung. In diesem sorgfältig kontrollierten Versuch wuchs die Gruppe während der 2 Monate von 800 auf 4000 Teilnehmer. Obgleich die Rate der Gewalttätigkeiten während der vorangegangenen 5 Monate ständig steigende Tendenz aufwies, fiel sie zeitgleich mit dem Einsatz der Gruppe ab. Sie verringerte sich fortlaufend (gemessen am FBI Uniform Crime Statistics) bis zum Ende des Versuchs – die maximale Abnahme betrug 23.6%, p<0,0001 – und stieg danach wieder an. Andere Faktoren, die den Effekt der Gruppe hätten beeinflussen können, wie Temperaturen, Niederschläge, Wochenenden sowie besondere Antikriminalitätsprogramme von Polizei und Verwaltung wurden dabei berücksichtigt. (Social Indicators Research, im Druck.) 

Wissenschaftliche Untersuchungen über kohärenzschaffende Gruppen

I. Untersuchung: Permanente Gruppe Yogischer Flieger in Skelmersdale und im Gebiet Merseyside, England, 1988 bis 1992

Ergebnis: Abnahme der Kriminalitätsrate im Gebiet Merseyside um insgesamt 60%, verglichen mit dem allgemeinen Trend in England (während in England und Wales die Kriminalität um 50 % anstieg, nahm sie in Merseyside um 13,4% ab). Das entspricht 255.000 weniger Straftaten in Merseyside als erwartet und einer Einsparung von 1,2 Milliarden Englische Pfund.

II. Untersuchung: Gruppe von ca. 100 ortsansässigen Yogischen Fliegern in Lelystad, Holland

Ergebnis: Rückgang der Kriminalitätsrate in Lelystad um 40%, verglichen mit dem allgemeinen Trend in Holland im Zeitraum von 1988 bis 1993.

(Während die Kriminalität in Holland um ca. 15% Anstieg, nahm sie in Lelystad um 25% ab.)

III. Untersuchung: Weltfriedenskonferenz in Washington, D.C., USA, Juni/Juli 1993, mit bis zu 4000 Yogischen Fliegern

Ergebnis: Trotz der kurzen Testperiode signifikanter Rückgang an Gewaltverbrechen um 18% (p=0,003)

IV. Untersuchung: Permanente Gruppe Yogischer Flieger an der Maharishi International University, Fairfield, Iowa, USA (untersuchte Zeiträume liegen zwischen 1979 und 1987).

Ergebnisse:

a) Anstieg des Lebensqualitätsindexes (berechnet aus folgenden Parametern: Kriminalität, Krankenhauseinweisungen, Selbstmordrate, Zigaretten- und Alkoholverbrauch, Pro-Kopf-Einkommen,

Patentanmeldungen, Ehescheidungsrate, Verkehrsunfallrate, u. A.) 

b) Weniger gewaltsame Todesfälle in den USA und Kanada. 

c) Verbesserung der Beziehungen zwischen den USA und der

damaligen UdSSR.

d) Abnahme der Inflations- und Arbeitslosenrate in den USA und Kanada.

V. Untersuchung: 7000 Teilnehmer an der „Taste of Utopia-Conference“, Dezember 1983 bis Januar 1984, Maharishi International University, Fairfield, Iowa, USA.

Ergebnisse:

a) Zunehmende Positivität in Konfliktgebieten der Erde (p=0,002)

b) Zunehmender Fortschritt für Frieden im Libanon (p=0,006)

c) Ansteigen des Weltindexes der Aktienbörsen (errechnet aus den Aktienmärkten von 19 Ländern), (p=0,00004) Veröffentlichung honorarfrei. Belegexemplar erbeten.
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An 

die Abgeordneten des Deutschen Bundestages

Berlin

Sehr geehrte Frau Abgeordnete,

sehr geehrter Herr Abgeordneter,

Einladung zu einer Präsentation: 

Eine wissenschaftlich fundierte Friedenstechnologie Möglichkeit für dauerhaften Frieden in Europa ohne militärische Einsätze
Dorint Hotel am Gendarmenmarkt, Salon Fraxinus, Charlottenstraße 50-52, 10117 Berlin

25. September 2001, von 15.00 bis 16.00 Uhr

Wachtberg, den 10. September 2001
der Bundestag hat vor kurzem mit Mehrheit dem Einsatz der Bundeswehr zur Durchsetzung des Friedens in Mazedonien zugestimmt. Die hohe Zahl der Abgeordneten, die diesem Einsatz ihre Zustimmung verweigerten, werten Kritiker als wachsende Skepsis gegenüber der Eignung militärischer Mittel für den Frieden.

Die Kritiker müssen sich fragen lassen, ob sie denn eine wirkungsvolle Alternative anbieten können.

Es ist richtig: Militärische Einsätze sind ungeeignet, Konflikte zu lösen und Frieden herbeizuführen. Die wirklichen Ursachen für ethnische und religiöse Auseinandersetzungen werden mit Waffen nicht beseitigt. Auch politische Verhandlungen und Friedensverträge haben sich als wirkungslos erwiesen. Dies zeigen deutlich die Ereignisse im Nahen Osten. Was helfen Verträge und Abkommen, wenn in den Herzen der Menschen Angst, Wut, Hass und Aggressionen auflodern? 

Ein Mittel ist notwendig, mit dem die Wurzeln der Konflikte erreicht werden!

Zum Glück gibt es eine praktische und friedvolle Alternative, eine wirkungsvolle und in vielen Ländern bereits erfolgreich erprobte Methode, mit der Vertrauen, Freundschaft, Harmonie und Frieden systematisch erzeugt werden können: nämlich die überlieferte Vedische Friedens- und Bewusstseinstechnologie.

Wir möchten Sie deshalb gerne zu einer Präsentation einladen und Ihnen die bereits vorliegenden soziologischen Studien über die praktische Anwendung dieser Technologie vorstellen. Wir möchten gerne mit Ihnen gemeinsam erörtern, wie diese weltanschaulich neutrale Methode für den Friedensprozess in Europa genutzt werden kann.

Denkbar wäre beispielsweise für Deutschland eine dauerhafte professionelle Vedische Friedensgruppe aus 10,000 Personen. Das können Soldaten, Zivildienstleistende oder arbeitslose junge Menschen sein. 

Wenn diese Gruppe gemeinsam an einem Ort die geistigen Yoga-Techniken, zu denen Maharishis Transzendentale Meditation und das Yogische Fliegen gehören, ausübt, dann erfährt jeder einzelne Teilnehmer maximale Kohärenz (Geordnetheit) und Harmonie in seiner Gehirnwellenfunktion. Dies ist einfach durch EEG-Messungen nachzuweisen. Den Studien zufolge strahlt eine solche kohärent funktionierende Gruppe die gleiche Geordnetheit in die nahe und ferne Umgebung aus. Sie erzeugt einen „Feldeffekt des kollektiven Bewusstseins“ (Maharishi-Effekt). Sie löst negative Tendenzen auf und stärkt positive Trends in der Gesellschaft.

Die Anwendung der Vedischen Friedenstechnologie zur Förderung von Friedensprozessen ist keine Wunschvorstellung oder Utopie. In etwa fünfzig Feldversuchen wurde die Methode bereits wissenschaftlich erprobt. So beispielsweise im Libanonkonflikt, wo während des Einsatzes einer Friedensgruppe die Anzahl der kriegsbedingten Toten und Verwundeten um etwa 70% zurückging. Die Ergebnisse dieser Studien sind in angesehenen Fachzeitschriften veröffentlicht worden.

Eine Vedische Friedensgruppe in Deutschland könnte Kohärenz und Harmonie weit über unsere Grenzen hinaus ausstrahlen und dazu beitragen, dauerhaften Frieden in ganz Europa zu erzeugen. Deutschland könnte damit seiner besonderen geschichtlichen Verantwortung für Frieden gerecht werden und bräuchte nicht mehr den USA und der von ihr dominierten NATO auf dem Weg der Gewalt zu folgen.

Wir sind zuversichtlich, dass viele friedliebende Menschen in unserem Land den Wert dieser Friedenstechnologie erkennen werden. Dazu sollten vor allem diejenigen gehören, die im Parlament über Krieg und Frieden entscheiden.

Mit freundlichen Grüßen

Gunter Chassé

Oberstleutnant a.D.

Vorsitzender

P.S.: Falls Sie zum angegeben Termin verhindert sind, bieten wir Ihnen auch den 19. und 26.9.2001,

von 11.00 bis 14.00 Uhr, Dorint Hotel am Gendarmenmarkt für ein persönliches Gespräch an. 

Wenn Sie auch dann verhindert sind, sich jedoch für die Vedische Friedenstechnologie interessieren,

nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf.

Vedisches Friedenskorps e.V. 

Herrn Gunter Chassé 

Im Tal 3

53343 Wachtberg

Rückantwort erbeten bis zum 18.09.2001 

per Telefax an (0228) 3509765 oder obige Anschrift

m Ich nehme an der Präsentation am 25.09.2001 mit _____ Personen teil. 

m Ich komme zu einem persönlichen Gespräch

o am 19.09.2001, um _______ Uhr.

o am 26.09.2001, um _______ Uhr.

m Bitte vereinbaren Sie einen individuellen Termin mit mir. 

Telefon: ____________________ 

m Bitte senden Sie mir Informationsmaterial über den Vedischen Friedensansatz.

GLOBALES LAND DES WELTFRIEDENS
Verteidigungsministerium

10. September 2001 !
PRESSEMITTEILUNG
ARMEE-GENERAL BIETET PRÄSIDENT BUSH ALTERNATIVE ZUM RAKETENSCHUTZSCHILD

Hochrangiger militärischer Führer aus Indien schlägt „Vedischen Schutzschild“ zur Kriegsverhinderung vor

„Präsident Bushs Bemühen, sein Volk vor einem Nuklearangriff zu schützen, verdient Anerkennung“, sagte Generalmajor Dr. Kulwant Singh, ein Veteran, der selbst drei Jahrzehnte den Kampf gegen Terrorismus in Indien führte. „Es gibt Kritiker, die behaupten, dass das Raketenabwehrsystem nicht ausreichend getestet und zu teuer ist und keinen Schutz gegen Massenvernichtungswaffen bietet, die eingeschmuggelt werden. Aber der Präsident setzt die fortgeschrittenste Technik ein, die ihm bekannt ist. Seinen Kritikern sage ich: ‚Zeigt dem Präsidenten eine bessere Lösung.‘ “

„Glücklicherweise gibt es die Vedischen Technologien der Verteidigung. Sie bieten eine bessere Möglichkeit. Sie sind die allerneueste Technologie auf dem Gebiet der Verteidigung“, sagte General Singh, dessen Besuch von hochrangigen Militärs aus aller Welt unterstützt wird *).

„Ich schlage Präsident Bush vor, einen PRÄVENTIONSVERBAND aus 10.000 bis 20.000 Soldaten aufzustellen und sie in diesen Technologien auszubilden. Sie werden in der Lage sein, einen VEDISCHEN SCHUTZSCHILD mit einem undurchdringbaren Einfluss aus Kohärenz und Harmonie zu erzeugen. Kein Land wird dann auf die Idee kommen, Amerika anzugreifen.”

„Herkömmliche Verteidigungsmaßnahmen richten sich nicht gegen die eigentlichen Kriegsursachen, nämlich die Zunahme von kollektivem Stress und Spannungen in den Krisenherden.“

„Wir bieten eine erprobte, auf Vorbeugung ausgerichtete Lösung. Sie basiert auf Bewusstseinstechnologien, mit denen starker gesellschaftlicher Stress aufgelöst wird. Dadurch wird das Entstehen von Feindseligkeiten von Anfang an verhindert.“

„Unsere Lösung kann positive Ergebnisse vorweisen und wird durch umfassende Studien gestützt“, sagte General Singh. „Mehr als 50 Studien, veröffentlicht in höchst angesehenen wissenschaftlichen Fachzeitschriften, haben eindrucksvoll dokumentiert, dass die Ausübung der Transzendentalen Meditation und ihrer Fortgeschrittenentechniken, einschließlich des Yogischen Fliegens, durch Gruppen zur Verringerung von gesellschaftlichem Stress und von Gewalttätigkeit und zur Beruhigung offener kriegerischer Auseinandersetzungen in Konfliktgebieten geeignet ist. Mitte der achtziger Jahre wurde diese Methode zur Verringerung von Gewalt im Nahen Osten angewandt. Als Ergebnis ging die Anzahl der kriegsbedingten Toten und Verwundeten um 80% zurück (Journal of Conflict Resolution 34, 1990: 756-768).” 

„Militärische und diplomatische Lösungen werden niemals dauerhaften Frieden bringen, solange Feindschaft in den Herzen der Menschen lodert. Allein die andauernde Krise im Nahen Osten beweist die Unzulänglichkeit von politischen Verträgen“, sagte Generalmajor Kulwant Singh, der 1995 aus dem Militärdienst ausschied. Er ist jetzt Verteidigungsminister des GLOBALEN LANDES DES WELTFRIEDENS, eines Landes ohne Grenzen, das “den friedliebenden Menschen in aller Welt eine globale Heimat und allen Regierungen erprobte, auf Vorbeugung ausgerichtete Lösungen für die drängenden gesellschaftlichen Probleme bietet”.

*)

Gen.Maj. José Villamil Brig.Gen. Mamadou Diop

Ecuador Senegal

Gen.Maj. K.K. Ganguly, Gen.Maj. K. Kartikeyan

Indien Indien

Gen.Maj. G.H. Israni Gen.Maj. O.P. Parmar

Indien Indien

Gen.Maj G.K. Sahney Gen.Maj. M.S. Tyagi

Indien Indien

Für weitere Informationen oder für ein Interview mit General Singh

wenden Sie sich bitte an: Oberstleutnant a.D. Gunter Chassé, 0228-3509764
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